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Anlage 1:  

 

Über der Aktivitäten 
 

Seit dem Beitritt hat die Stadt Eisenach folgende Aktivitäten mit Bezug zum Radverkehr unternommen 

(chronologische Reihenfolge): 

 

Thema Status 

Austausch mit der „AG Radverkehr“ in Eisenach. 

Austausch zu verschiedenen Themen zum Radverkehr in Eisenach, Teilnehmer sind 

üblicherweise Vertreter/-innen vom ADFC und Vertreter/-innen verschiedener Ämter der 

Stadtverwaltung 

 

Festlegung einer neuen Streckenführung des Lerchenbergradweges (Radhauptweg II-

29), gemeinsame Auswahl mit Landesradwegebeauftragtem, dem ADFC und Ämtern der 

Stadt Eisenach, dazu fand auch eine Befahrung statt. 

– Abstimmung und Bestätigung mit dem TMIL steht noch aus. – 

 

Schließfächer mit und ohne Steckdose wurden am Markt für Touristen und der 

Bürgerschaft aufgestellt. – weiterer Abstimmungsbedarf – 

 

Teilnahme an der jährlich stattfindenden Herbstbefahrung der 

„AG Thüringer Städtekette“. Eisenach ist Mitglied sowie Start/Endpunkt des Radweges. 

 

Lückenschluss beim Nessetal-Radweg, dabei konnte die letzte Lücke zwischen 

Stockhausen und dem Anschluss an das innerstädtische Radnetz der Kernstadt 

geschlossen werden. Die Radroute kann nun komplett von Eisenach bis Erfurt befahren 

werden.  

Die offizielle Erweiterung des Nessetal-Radweges als (Radhauptweg II-62) zwischen Kindel 

und der Nesse-Mündung in die Hörsel in Eisenach steht noch aus. 

Im 2. Quartal 2017 soll für den Radweg die bereits abgestimmte wegweisende 

Beschilderung aufgestellt und angebracht werden. 

 

Die Stadt Eisenach wurde nach erfolgreicher Bewerbung als Modellkommune beim 

NRVP-Projekt der TU-Dresden „Evaluierung im Radverkehr – Erarbeitung eines Leitfadens 

für Kommunen“ ausgewählt (NRVP = Nationaler Radverkehrsplan). 

Die Stadt Eisenach erhofft sich dabei wichtige Erkenntnisse zur Benutzung von Radwegen 

und Sicherheitsproblemen auf verschiedenen Wegen zu erhalten. 

– Laufzeit bis Mitte 2018 – 

 

Mehrere Abstellanlagen wurden im Laufe des Jahres in der Innenstadt erweitert. 

– fortlaufender Prozess – 

 

Die Stadt Eisenach plant 2017 erstmals beim Stadtradeln des Klimabündnisses 

teilzunehmen (Infos unter: www.stadtradeln.de ). 

Alle aus der Bürgerschaft sollen zwischen dem 01.09. und dem 21.09.2017 mitmachen und 

Kilometer sammeln, auf der dazu eigens eingerichteten kommunalen Seite unter 

www.stadtradeln.de werden diese gezählt und Preise vergeben. Die Stadträte und 

Stadträtinnen, die Schulverwaltungen und die gesamte Stadtverwaltung sind dabei 

besondere Multiplikatoren. 

Ein kleines Rahmenprogramm ist am ersten und letzten Tag der Teilnahme geplant.  

 

http://www.stadtradeln.de/
http://www.stadtradeln.de/
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Infrastrukturell sind einzelne kleinere Markierungslösungen als neue 

Radverkehrsanlagen für 2017 geplant. 

– Die Umsetzung erfolgt im Laufe diesen Jahres – 

 

Eine Abstellanlage für bis zu 40 Fahrrädern wird am neuen ZOB eingerichtet und kann 

zur vollständigen Eröffnung an die Nutzer übergeben werden. 

 

Auf der wichtigsten Achse für Touristen und Alltagsradfahrende zwischen dem Eisenacher 

Markt und Wutha-Farnroda ist ein kleines Konzept zur Verbesserung der 

Radverkehrsführung, bspw. streckenweise Verbesserungen, in Abstimmung. 

– Über die Umsetzung wird laufend informiert – 

 

Die nächste Sitzung der „AG RAD“ ist Ende April 2017 geplant. 

– fortlaufender Prozess – 

 

 

 

 

               


